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Rückblicke mb Ausblicke.
I.

Das Jahr 1911 steht im Zeichen von Marokko
und Tripolis : die nordafrikanische Frage beherrscht
Europa . Zwar schien es einen Augenblick , als sei
der erste Teil abgeschlossen , aber niemand , der die
Triebkräfte der französischen Aktion in Nordafrika
kennt , glaubte im Ernste daran und in der Tat ist
auch bereits der vorläufige Abschluß durch die hef¬
tige Agitation der französischen Presse gegen die
Ausdehnung der Wassergrenze am Kongofluß bis
zur Mitte des Stromes wieder in Frage gestellt .
Die Tripolisfrage ist noch offen und wird allem
Anschein nach auch im neuen Jahr sobald noch nicht
entschieden werden .

Der vorläufige Abschluß der Marokkofrage hat
sowohl in Frankreich wie in Deutschland eine hef¬
tige Opposition der öffentlichen Meinung hervor¬
gerufen . In Frankreich ist diese insofern ver¬
ständlich , als man . dort gehofft hatte , Marokko ein¬
stecken zu können , ohne Deutschland zu entschädi¬
gen . Die schlechten Kritiken in einem großen
Teil der deutschen Presse sind aber — mit Aus¬
nahme der Alldeutschen natürlich — schlechterdings
nur aus jenem Geist zu verstehen , der einst auch
die Bismarcksche Politik aufs äußerste befehdete .
Womit allerdings nicht gesagt werden soll , daß die
heutige auswärtige Politik des Deutschen Reiches
fich auf der Höhe der Bismarcksche « bewegt , son¬
dern nur , daß jene heftigen Kritiker heute noch
ebensowenig die Eignung besitzen , Kritik zu
üben , wie in jenen Zeiten , in denen sie so kräftig
nck absuränm geführt wurden . Geradezu ergötzlich
aber mutet es an , daß dieselben Geister , die früher
jahrelang gegen eine deutsche Kolonialpolitik mit
allen Waffen gekämpft haben , jetzt , wo die Welt
unter Ausschluß von Deutschland fast aufgeteilt ist,
sich darüber beschweren , daß wir bei der Regelung
der Marokkofrage einen verhältnismäßig nur ge¬
ringen Zuwachs unseres Kolonialbesitzes erlangen
konnten .

Aber nicht nur die Geister , die stets verneinen ,
empfinden diese Tatsache als einen schweren Nach¬
teil , sondern auch jene , die anerkennen , daß die
Reichsregierung unter den obwaltenden Verhält¬
nissen soviel für Deutschland gewonnen hat , wie
sie eben konnte , ohne einen Krieg hervorzurufen .
Allerdings aus anderen und weit berechtigteren
Gründen . Beiden bleibt ein Trost , mit dem die
erstere Kategorie zwar kaum zufrieden sein wird ,
daß nämlich weder die nordafrikanische noch die
zentralafrikanische Frage wirklich beendet ist, daß
sie sich vielmehr erst in ihrem Anfangsstadium be¬
findet und daß ruhiges Abwarten uns in den
Schoß werfen wird , was wir vielleicht nicht mit
einem Weltkrieg erreicht hätten . Frankreich ist ein
rückwärtsgehender , England ein stagnierender ,
Deutschland aber ein aufstrebender Staat und die
ganz einfache Folgerung aus diesen drei Tat¬
sachen ist , daß wir eines Tages die Erben
des bankerotten Frankreichs sein werden , ohne
daß England uns mit Erfolg in den Weg treten
kann .

Dies ist zwar kein Rückblick auf das Jahr 1911 ,
sondern ein Ausblick in eine vielleicht noch ferne
Zukunft , aber er ist in diesem Zusammenhang
nötig , um der von gewissen Kreisen mit Wonne
gepflegten Kleinmütigkeit , der Wurzel aller jener
abfälligen Kritiken , begegnen zu können . Ein
wirklich Starker muß sich auch mit Wenigem be¬
gnügen , wenn er dadurch seine Kräfte spart , um
mehr und besseres zu erreichen , wenn seine Zeit ge¬
kommen ist . Man möge doch nicht immer verges¬
sen, daß die Geschichte des neuen Reiches erst vier¬
zig Jahre zählt , und daß vordem Deutschland der
Tummelplatz aller europäischen Intrigen gewesen
ist, bis Bismarck mit eisernem Besen all das Ge¬
lichter hinausgekehrt hat . Wenn jetzt jenseits der
Grenze die Fäuste geballt werden , so mag es drum
sein ! Anzufangen wagt doch keiner , das haben
wir ja in der letzten Krise gesehen . England hat
es nur zu der nachträglichen Drohung gebracht :
Wir hätten deine Flotte überfallen können , wenn
wir gewollt hätten ! Warum hat es nicht gewollt ?
Weil die englischen Staatsmänner sehr wohl wis¬
sen , daß der erste Kanonenschuß dem losen Ge¬
füge des englischen Weltreichs einen solchen Rück¬
schlag gegeben hätte , daß es sich nie wieder rich¬
tig zusammen finden würde . Das ist ihre ewige
Sorge , die sie unter großen Worten vor der Welt
zu verbergen streben .

Es ist ein Erbfehler der Deutschen , daß sie im¬
mer glauben , in andern Ländern lebten die Men¬
schen glücklicher , hätten mehr Rechte und genössen
mehr Freiheiten . Und diejenigen , die geflissentlich
im Volk die Unzufriedenheit schüren , bestärken den
wenig nachdenkenden Bürger in diesem Glauben ,
bis er ihm zur festen , unumstößlichen Ueberzeugung
wird . Er liest zwar täglich von Attentaten auf die
öffentliche Ordnung und Sicherheit in fremden
Staaten , aber er liest es eben nur , ohne sich weiter
Gedanken darüber zu machen , die ihn sehr bald zu
der Erkenntnis bringen würden , daß es doch eigent¬
lich bei uns in dieser Hinsicht viel besser bestellt
sei. Aber das ist die alte Undankbarkeit der Men¬
schen. die das gering achten , was sie besitzen , und
sie antreibt , Utopien nachzujagen , um am Ende auch
das zu verlieren , was sie haben .

Der beste Beweis dafür ist Frankreich , in dem
die republikanische Staatsform herrscht , in dem
das Parlament regiert und das doch in voller Zer¬

setzung begriffen ist. Zu Anfang des Jahres 1911
sehen wir den damaligen Ministerpräsidenten
Briand heftig befehdet von einem großen Teil der
Kammer , weil es ihm gelungen war , den gefähr¬
lichen Streik der Postbeamten und Eisenbahner
niederzuwerfen . Ein Attentat wird auf ihn ge¬
macht und im Februar stürzt er , weil er , der Va¬
ter des Trennungsgesetzes von Kirche und Staat ,
in der Behandlung der Kongregationen zu nach¬
sichtig gewesen sein soll . Eine stärkere Ironie läßt
sich kaum ausdenken . Der wahre Grund für seinen
Sturz war aber , daß er den portefeuillehungrigen
Ministerkandidaten zu lange in der Macht saß und
weil diese endlich auch an die Staatskrippe wollten .
Briand , der ehemalige Sozialist , der sich unter der
Wucht der inneren Ereignisse in Frankreich zu
einem wirklichen Staatsmann mit gemäßigten An¬
schauungen durchgerungen hat , ist einer der Be¬

sten , die unser Nachbarland aufzuweisen hat , ihm
folgte das schwächliche Kabinett Monis , das den
zweifelhaften Vorzug hatte , den Zug nach Fez an¬
zuordnen und dadurch die Marokkofrage aufzurol¬
len . In seine kurze Regierung fällt auch der blu¬
tige Winzeraufstand in der Champagne . Schon
Ende Juni stürzt Monis und macht dem Finanz¬
minister Caillaux Platz , der mit großen Worten
verkündet , er werde dem Lande einmal zeigen , wie
man regiert , und der Herrn Delcasse zum Marine¬
minister machte , der wiederum berufen war , die
ganze Hilflosigkeit der französischen Flotte in dem¬
selben Augenblick zu enthüllen , als Herr Lloyd
George mit groben Worten gegen Deutschland los¬
donnerte , weil er nichts anderes wollte , als sein

Recht . Die ganze Regierungstätigkeit des Herrn
Caillaux aber bestand darin , daß er die Dinge
gehen lassen mußte , wie sie gingen und am Ende

froh war , aus der Marokkodebatte sein Ministe¬
rium , allerdings in ramponiertem Zustand , zu ret¬
ten . Ein Skandal jagte unter seinem Regime den
anderen und jeder enthüllte erschreckende Korrup¬
tion in der Verwaltung , Disziplinlosigkeit im
Heer , verbrecherische Fahrlässigkeit in der Bera¬

tung und Behandlung der Verteidigungsmittel des
Landes . Ist wirklich dieses Land zu bewundern

und sind seine Bürger zu beneiden , daß sie mit
solchen Freiheiten gesegnet sind ?

Gustav Reppert .

VMsche MM.
Aus der Eisenbahnoerwaltung .

Die „ Karlsruher Ztg ." schreibt :
Don mehreren Zeitungen wurde die Mitteilung

gebracht , daß im Zusammenhang mit den geplan¬
ten Organisationsänderungen im Be¬
reich der Staatseisenbahnverwaltung
auch eine Wegverlegung der beiden Berkehrs¬
kontrollen von Karlsruhe in Aussicht genom¬
men sei. Wir sind zu der Erklärung ermächtigt ,
daß eine solche Absicht nicht besteht .

Eine Zentrumssraktion gegen das
Motuproprlo .

Wir lesen in der Zentral -Auskunftsstelle der
katholischen Presse das Folgende : In der Presse
wird vielfach eine Aeußerung des badischen Zen¬
trumsabgeordneten Rechtsanwalts Kopf - Freiburg i.
B . zu dem letzten Motuproprio über die Gerichts¬
barkeit der Geistlichen erörtert . Nach Nr . 284 des
„Badischen Beobachters "

, des Hauptorgans der ba¬
dischen Zentrumspartei , erklärte Herr Abg . Kopf ,
„daß es seiner Partei lieber gewesen wäre , wenn
das Lrivilsgium kort neuerdings nicht ausgestellt
worden wäre ." Herr Abg . Kopf hat diese Aeuße -
rung , wie er der Zentral -Auskunftsstelle mitteilte ,
im Einvernehmen mit der ganzen badischen
Zentrumssraktion getan .

Aus Süden.
Hofbericht.

Karlsruhe , 29 . Dez . S . K . H. der Großherzog
nahm heute die Vorträge des Geheimen Legations¬
rats Dr . Seyb und des Ministers Dr . Böhm ent¬
gegen .

Amtliche Mitteilungen.
Aus dem Skaatsanzeiger .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog
hat auf die katholische Pfarrei Bonndorf . Dekanats
Stichlingen , den Pfarrer Dr . Karl Rieder in
Scherzingen ernannt . Der Ernannte ist am 17. De¬
zember 1911 kirchlich eingesetzt worden .

Seine Königliche Hoheit der Grohherzog
hat geruht , der auf Professor Dr . Friedrich Olt¬
manns gefallenen Wahl zum Prorektor der Uni¬
versität Freiburg für das Studienjahr 1912/13 die
Bestätigung zu erteilen » den Oberjustizsekretär Fer¬
dinand Appel beim Amtsgericht Freiburg , sowie
den Oberjustizsekretär Hubert Ehrensperger
beim Amtsgericht Heidelberg ihren untertänigsten
Ansuchen entsprechend unter Anerkennung ihrer
langjährigen treugeleisteten Dienste und unter Ver¬
leihung des Titels Kanzleirat in den Ruhestand zu
versetzen .

Das Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz
und des Auswärtigen hat den Oberjustizsekretär
Philipp Helmstädter beim Landgericht Heidel¬
berg zum Amtsgericht daselbst versetzt .

Mit Entschließung Großh . Ministeriums der Fi¬
nanzen wurde der Zollverwalter Gustav Meyer
in Erzingen in gleicher Eigenschaft nach Herbolz¬
heim versetzt . _

Ferner enthält der „Staatsanzeiger " Bekannt¬
machungen betreffend die Beflaggung der Staats¬

dienstgebäude , die Vergebung des v . Merisschen Frei¬
platzes im Weiblichen Lehr - und Erziehungsinstitut
in Baden und die Aenderungen im Stand der Eich¬
ämter des 21. Aufsichtsbezirkes (Baden ) während
des Jahres 1911.

Badische Toienliste 1911 .
(Unberechtigter Nachdruck verboten .)

3. Januar : Geh. Kommerzienrat Engelhorn in
Mannheim , Vorsitzender und Aufsichtsratsmit ^ ied
zahlreicher Gesellschaften . — 4. Januar : Privatier
Joh . Schuhmacher , 66 Jahre alt , in Karlsruhe , der
sich durch seinen wohltätigen Sinn besonders hervor¬
tat . — 4 . Jan . : In Durlach stirbt im 89 . Lebensjahr
der langjährige 1 . Stadtpfarrer und Dekan der
Diözese Durlach , Kirchenrat Vechtel. — 8 . Jan . :
Generaladjutant des Großh erzogs Friedrichs I ., Exz. v .
Müller , 66 Jahre alt . — 10. Jan . : Jnstitutsvorsteherin
Addy Friedländer , die Gründerin eines weithin be¬
kannten Mädchenerziehungsinstituts in Karlsruhe . —
11 . Jan . : Witwe des Politikers und Schriftstellers
Braun , Frau Luise Braun , 82 Jahre alt , In Freiburg .— 13. Jan . : Geh . Hofrat Dr . Gg . Jellinek , Dozent
über das allgemeine Staats - und Völkerrecht (1859
geboren zu Leipzig ), in Heidelberg . — 14 . Jan . :
Stadtrat und Privatier Anton Tanner , 85 Jahre alt ,in Waldshut . — 16. Jan . : Dichterin U . Karolina
Wörner , 46 Jahre alt , in Freiburg , Dichterin des
Dramas „Vorfrühling " und „Imelda Lambertozzi " .— 24 . Jan . : Bezirksoffizier des Waldshuter Melde¬
amts Sprenger in Waldshut . — 25 . Jan . : Der in
der süddeutschen Sportswelt weitbekannte Schwimmer
Schillinger aus Kattsruhe . — 25. Jan . : Professorder Theologie an der Universität Freiburg , erzbischöfl.
Rat und päpstlicher Hausprälat Dr . Cornelius Krieg ,69 Jahre alt , in Freiburg . — 26. Jan . : Mitinhaberder bedeutenden 1 . Mannheimer Holztypenfabrik
Sachs L Co ., Fabrikant R . Sachs , 62 Jahre all , in
Mannheim .

9. März : Stadtbaurat a . D . H . Schuck in Heidelberg ,62 Jahre all . — 25. März : Kommerzien¬
rat R . Herrmann , 71 Jahve alt , in Karlsruhe , lang¬
jähriges Mitglied der Handelskammer .

1 . April : Stadtpfarrer a . D . Burger , 84 Jahre alt ,in Gengenbach . — 3. April : Direktor der badischen
Uhrenfabrik , Brambach , 57 Jahre alt , in Furttvangen .— 19. April : Privatier Schwer , 91 Jahre alt , in
Freiburg , der älteste badische Soldat .

18 . Mai : Kammersänger Rosenberg , 62 Jahre all ,in Karlsruhe .
23. Juli : Chefarzt Dr . Simon -Karlsruhe . — 24.

Juli : Universitötsprofefior a . D . Geh . Hofvat Dr .
Schinzinger , 84 Jahr « all . in Freiburg .

1 . August : Pfarrer a . D . Essele . 7« Jahre alt , in
Sosbach . — 10. August : General der Infanterie
Böcklin von Böcklinsou in Freiburg . — 10. August :
Landtags - und Reichstagsabgeordneter Schättgen ,65 Jahre alt , in Haslach . — 13 . August : Reichstags -
abgeordneter Hug in Konstanz . — 16 . August : Gym¬
nasialprofessor Holtzmann , 58 Jahre alt , in Karls¬
ruhe . — 16. August : Gymnasialdirektor a . D . Keller ,64 Jahre all , in Ziegelhaufen b. Heidelberg . —
16. August : Erzbischöflicher Kanzleidirektor Vögele ,69 Jahre alt , in Heitersheim b . Staufen . — 21 . Äug :
Vorstand der Bad . Bahnbauinspektion Osk . Brentano ,68 Jahre all , in Basel . — 27 . August : Kommerzien¬rat Baum , 80 Jahre all , in Mannheim .

14. September : Präsidentin des Frauenvereins
Offenburg , Frau Oberst v. Wedelstiitt , 57 Jahre oll ,In Offenburg . — 19. September : Präsident der
Handelskammer Freiburg , Geheimer Kommerzienrat
Pfeilsticker , 65 Jahre alt , ln Freiburg i . B .

2. Oktober : Organist Epp in Offenburg . —
3 . Oktober : Oberregierungsrat Gaitsch , 51 Jahre alt ,Kollegialmitgltrd der Generaldirektion der Staats¬
bahnen , in Karlsruhe . — 5 . Oktober : - Pfarrer Crone ,50 Jahre all , in Notzingen b. Emmendingen , bekannt
als Schriftsteller auf religiösem Gebiet . — 26 . Ok¬
tober : Bahnbauinfpektor Geiger in Karlsruhe (beim
Ueberschreiten der Glesse im Karlsruher Bahichof
überfahren und getötet ).

4. November : Wirkk. Geh . Rat Dr . Schneider ,
Oberlandesgerichtspräsident a . D „ 89 Jahre alt , in
Karlsruhe . — 17. November : Geh . Hoftat ProfessorDr . Arnold , 55 Jahre alt , in Karlsruhe . — 18 . No¬
vember : Redakteur Ad . Kersting an der Karlsruher
Zeitung , 47 Jahre alt , in Karlsruhe . — 23 . November :
Kammerherr Major a. D . v . Nathusius in Karlsruhe .25. Dezember : Bu chdru ckereibesitzer Gengenbach ,64 Jahre all , in Mannheim .

* Sattsruhe . 29 . Dez . Im Gesetzes - und Ver -
ordnungsblatt werden die vom Landtag ge¬
nehmigten Gesetzentwürfe über die Steuererhebung
in den Monaten Januar bis mit Juni 1912, und
den Zuschlag zur Reichserbschaftssteuer veröffentlicht .
Beide Gesetze treten 1 . Januar 1912 in Kraft
Ferner werden veröffentlicht : eine landesherrliche
Verordnung : Die Verwendung von Geistlichen als
Reiigionslehrer an höheren Lehranstalten betreffend ;
Verordnungen : des Ministenums des Großherzog¬
lichen Hauses , der Justiz und des Auswärtigen : das
Verfahren in Fvrststrafsachen betreffend ; des Mini¬
steriums des Innern : das Entwerten der Beittags¬
marken und der Zusatzmarken für die Invaliden - und
Hinterbliebenenversicherung betreffend .

c . EMngen . 29. Dez. Nachdem kürzlich die behörd¬
liche Genehmigung für die Verlegung der Leitungs¬
kabel für das elektrische Stromnetz der Stadt Ett¬
lingen eingettoffen ist und die Kabel zur Anlieferung
gelangt sind, wurde in der vorigen Woche mit dem
Verlegen der Hoch- und Niederspannungskabel im
Stadtgebiet begonnen . Die Derlegungsarbeiten wer¬
den mit einer großen Arbeiterkolonne möglichst rasch
ausgeführt . Es kann als wahrscheinlich angenommenwerden , daß bereits im Laufe des nächsten Monats
elektrischer Strom für Kraft und Licht den zahlreichen
Interessenten der Stadt zur Verfügung steht .

n . Schwetzingen , 29. Dez . Der Gemeinderat
hat beschlossen, in der 8 . Klasse der Volksschule den
Ganztagsunterricht einzuführen .

» .Mannheim , 29. Dez . Der Weinhändler Hermann
Schober von Oppercheim ist fett einigen Tagen
flüchtig , lieber fein Vermögen wurde oer Kon -
kurs verhängt . Er hotte starke geschäftliche Be¬
ziehungen zu Mannheim . Mannheimer Geschäfts¬
leute verlieren allein an chm etwa 100 000 -4t . Eine
Wiesbadener Firma ist um 200000 -4l geschädigt ,
ein Weinkoinmissionär in Worms um 10000 «4l.

Nach einer Meldung eines Mainzer Blattes hat
sich Schober bei Straßburg erschossen .

* Arledrichsfeld , 29 . Dez. Hier wurde der Zug¬
führer Speier aus Frankfurt a . M . beim Ueber¬
schreiten der Gleise auf dem Bahnhöfe von der Lo¬
komotive erfaßt und mit solcher Wucht zu Boden ge¬
worfen , daß er mehrere Rippenbrüche erlitt .

* Mannheim , 29. Dez. Durch einen nichtswürdigen
Bubenstreich wurden hier Menschenleben in hohe
Gefahr gebracht . In der Nähe des alten Elekttisitäts -
werkes bei Mundenheim wurden zwei große Steine
auf die Strahenbahrsschienen gelegt . Der Wagen ent¬
gleiste, wurde sehr stark beschädig und es hätte nicht
viel gefehlt , so wäre er die Böschung himmter -
gestürzt . — Bon mehreren Fahrgästen der
Straßenbahn war eine Sammlung zugunsten
der Strahenbahncmgestellten angeregt worden . Am
Neujahr sollten die eingegangenen Gelder verteilt
werden . Mit diesem Plan hat sich nun der Verband
der Straßenbahner Mannheims beschäftigt und
folgende Entschließung gefaßt : „Die versammelten
Mitglieder des Verbands der Straßenbahner Mann¬
heims verkennen nicht die gute Absicht der Anreger
der Sammlung von Neufahrsgeldern für die hiesigen
Straßenbahner . Sie erklären jedoch, daß diese
Sammlung weder ihrer Anregung entspringt , m>ch
ihrem Wunsch und Willen entspricht . Sie halten es
im Gegenteil für ihrer unwürdig , auf solche Weife die
öffentliche Mildtätigkeit für sich in Anspruch zu
nehmen und verweisen die Spender auf einen vor
Jahren gefaßten BeMuß , nach welchem alle zu
diesem Zwecke an die Straßenbahndirektion ge¬
langenden Gelder der für bedürftige Straßenbahner
errichteten Unterstützungskasse zufließen ".

Mannheim . 29 . Dez . Die Darstellung der dem
Umlageausschlag zugrunde liegenden Steuerwerte
und Einkommensteuersätze der Stadt (ohne Feuden¬
heim ) für das Jahr 1912 besagt : Steuerwerte des
Liegenschaftsvermögens 738111480 -4t, Steuer¬
werte des Betriebsvermögens 705 645 700 -4t ,
Steuerwerte des Kapitalvermögens 548 687 000 -4t ,
Einkommensteuersätze 5 010 483 -4t. Es haben zu¬
genommen : die Steuerwerte des Liegenschaftsver¬
mögens um 29 362780 ^ l, die Steuerwerte des Be¬
triebsvermögens um 35 476 400 ^ l, die Steuerwerte
des Kapitalvermögens um 30 603 000 -4t.

* Obertal , 29 . Dez. Kürzlich wollte ein fünf¬
jähriges Mädchen des Landwirts PH . Karcher
vom Haberg fernem in der Steckenhald wohnenden
Großvater einen Besuch abstatten . Es glaubte den
Weg , den es schon oft mit seinen Eltern gemacht
hatte , leicht zu finden . Mein das Kind verirrte sich
im Kastaniemoalde . Bis nachts 12 Uhr suchte man
nach ihm , fand es aber nicht. Erst am andern Morgen
fand es der Landwirt U . Dreffel von der Schön¬
büch steif gefroren und bewußtlos am Fuß « eines Ka¬
stanienbaumes liegen. Das arme Kind wurde von
der Nacht überrascht und war in dem furchtbar
stürmischen Regenwetter draußen gelegen . In der
Wohnung des braven Pfadfinders erhalle sich die
Kleine bald wieder .

n . Oeusbach , 29. Dez . Mt einer freudigen
Weih nachtsüberraschung wurden zwei hie¬
sige Familien bedacht. Der Großherzog hat beim
siebten Knaben der Familien Anton Bo schert und
Fr . Bär hier die Patenstelle übernommen . Durch
das Bürgermeisteramt wurden am Abend vor Weih¬
nachten jeder Familie 30 -4t übermittelt .

n . Lahr , 29. Dez . Die Untersuchung gegen den
früher bei Automobilbesitzer Josef Glück in Stellung
gewesenen Chauffeur Moritz Brenner wegen des
auf der Kippenheimer Landstraße vorgekommenen
Unfalls , bei dem der Bahnarbeiter Andreas Weber
von Mietersheim feinen Tod fand , wurde eingestellt .
Die Erhebungen haben ergeben , daß den Führer kein«
Schuld trifft .

*Emmendingen , 29. Dez. In Niederwinden
brach in dem Doppelhaus des Taglöhners Bücher
und des Schneiders Bücher Feuer aus . Das
Haus ist niedergebrannt , die Fahrnisse konnten ge¬
rettet werden . Man vermutet Brandstiftung .

Freiburg , 29. Dez . Am 23. d . Mts . ist in einem
Hause der Kaiserstraße ein 25 Jahre alter Haus¬
bursche aus Luchle die Haustreppe hinuntergefollen
und hat dabei eine Verletzung am Hinterkopf er¬
litten , der er nunmehr in der chirurgischen Klinik
erlegen ist.

de . Triberg , 28 . Dez. Sonntag nacht entstand im
oberen Elektrizitätswerk im Wasserfall Kurz¬
schluß, wodurch eine Dynamomaschine unbrauchbar
wurde . Der Schaden dürste etwa 5000 -4t bettagen .
Betriebsstörung wurde vermieden , da Kraftzuleitung
von St . Georgen i . Schw . aus erfolgt. — Im Mecha¬
niker Otto Broghammerschen Hause an der
Riffhalde entstand abends halb 11 Uhr Feuer , das
bald in Hellen Flammen zum Dache hinausschlug . Die
Brandursache ist noch nicht genau ermittelt , doch
scheint das Feuer , das einen Gebäudeschaden von 6000
Mark und einen Fahrnisschaden von etwa 4000 -4L
anrichtete , vom Kamin ausgegangen zu sein . Der
Brandgeschädigte ist versichert.

de. Dillingen , 28. Dez . Wohl als einer der ersten
Landwirtschaftlichen Vereine in Baden hat der land¬
wirtschaftliche Bezirksverein Villingen die Heilmittel
oes Prof . H o f f m a n n - Stuttgart gegen die Maul -
und Klauenseuche erworben , um bei erneutem
Auftreten dieser Geißel der Landwirte die Bekämpfung
mit aller Energie vornehmen zu können .

n . Zimmerholz . 29. Dez. Der 17jährige Sohn des
Schuhmachers Joh . Baier wollte das obere
Scheunentor zumachen und stand deshalb auf die
Deichsel eines Wagens . Dabei glitt er aus und stürzte



so unglücklich auf die Kurzfutterschneidmaschino , daß
ihm di« Nase fast gänzlich abgefchnitten» « de.

t. Lbrvmh . 29 . Dez. Der Bürgerausschuß
beschäftigte sich in seiner letzten Sitzung mit der Er -
richttrog einer Schwemmkanalisation , die
gemeinsam mit der Stadt Basel geschaffen werden soll.Mit Basel wurde Vertrag auf die Dauer von 40 Jah¬ren abgeschlossen, wonach Lörrach da» Recht erwirbt ,
seine Abwasser durch die von Basel bis zu der deutschen
Grenze zu errichtenden zwei Schwemmkanäle nachdem Rhein abzuleiten. Die Kanäle bis zur Schweizer¬
grenze werden auf Kosten der Stadt Lörrach erbautAn Reinigungskosten der Basler KanAe hatdie Stadt Lörrach einen jährlichen Beitrag von 200 Fr .
zu leisten . Der Vertrag unterliegt noch der Genehmi¬
gung durch den Basler Großen Rat . — Für die Er¬
weiterung de» Friedhofs wird ein Areal von 47^ 3 Ar
um den Preis von 8542 -K käuflich erworben. — Eswurde eine neue Gehaltsregulierung für PoRzisten
vsrgenommen. Nach dieser beträgt der AnfcmgsgchaltIMS -ll . der Mqximalgehalt 1800 -ll . — Mit der Aus¬
arbeitung der Pläne und der Bauleitung für di« Er¬
stellung des neuen Rathauses wuroe Regierengsbou-
meister Grub« beauftragt. — Der „Oberländer Bote ""
hat eine Belohnung von SO 4t ausgesetzt für die Er -
mittlung der Täters , welcher Samstag nacht den Karl
Friedrich Winter in Binzen überfallen und ihmei« Paket mit 100 Exemplaren des »Oberländer Boten "
entwendet hat.

Ms Nachbarländern.
e . Stuttgart , 29 . Dez. Die Erdschiebungenin Margrethauseu haben wieder derart Fort¬

schritte gemacht, daß zwei Familien ihre Wohnungen
vorigsten mußten. Durch das Oberamt find Schritte
getan, um Pioniere zur Hilfeleistung zu bekommen.Die Erdrutschungen nehmen jetzt einen Flächenraumvon 40 Morgen ein . Gestern war Baudirektor von
Leibbraud !m Aufträge des Königlichen Mini¬
steriums an der Unfallstelle .

c- Mängel ». 2d . Dez . Die Erdstöße sind gegen¬wärtig sehr häufig . So wurde am Mittwoch abendein solcher kurz vor 10 Uhr, desgleichen einer am
Donnerstag früh um dreiviertel S Uhr wahrgenom¬men. Gestern abend , zehn Minuten nach 5 Uhr.erzitterten Fenster und Türen : in den Wohnungenwar wieder das charakteristische Krachen hörbar .Di« Einwohner wurden wieder in große Aufregungoersetzt.

Aus dem Stadtkreise.
Mit dem heutigen Tage scheidet Herr Ernst

Obkircher , der seit über 27 Jahren in der
C . F . Müllerschen Hosbuchhandsuug zuletzt als
Geschäftsführer tätig war , aus gesundheitlichen
Rücksichten aus dem Betriebe aus . Er hat das
Aufblühen unserer Firma nicht nur miterlebt ,
sondern darf ein gut Teil des Erfolges seiner
reichen und gewissenhaften Arbeit zurechnen.
Möge er das verdiente otlura enin ttiKnitato
noch lange genießen .

Grvßhcrzogm Luise mußte sich in der letzten Zeitwegen einer starke» Erkältung Schonung auferlögen.Heber die Wechnachisfeiettage verblieb die Grvß-
herzogin im Schloß und unternahm erst am Mittwochwiä »er eine Ausfahrt . Sie besuchte dabei die Weih¬
nachtsfeier der Schwestern vom Roten Kreuz im
LuLwig-Wilhelm-Krankenheim. Ein besonderes Ge¬
schenk erhielten die Mitglieder des Zentralkomiteesdes Bad . Frauenoerems von der Grotzyerzogin LinsteNe jedem eine wertvoll« Vase, hergestellt in der
Großh. Majolikamanufaktur, zustellen ließ.

D« Großherzogspaar von Mecklenburg-Schwerintrifft in den ersten Tagen des Januar hier ein . ZuEhren der Gäste wird am 3. Januar die Oper „Der
Widerspenstigen Zähmung " als Festvorstellung ge¬geben. Die Großherzogin von Mecklenburg ist eine
« chwester der Prinzessin Max .

Astronomisches vom Jahre 1S12. Das Jahr 1918
regiert Ne Sonne . Die Sonnenjahre find in der Regeitrocken , ziemlich warm und fruchtbar. Ls werden
zwei Sonnenfinsternisse und zwei Mondfinsternisse
ftattfinden, von denen in unseren Gegenden Ne erste
Sonnenfinsternis und Ne erste Mondfinsternis flchtbar
sind . Die erste Mondfinsternis ist eine
parüelle von geringer Bedeutung, La kaum ein
Fünftel des Mvnddurchmessers verfinstert wird. Sie
ereignet sich in der Nacht vom 1. zum 2 . April undkauert von 10 Uhr 26 Minuten Ns 12 Uhr 2 Minu¬ten. Sie wird in der westlichen Hälfte Australiens,M Asien, Europa, Afrika und Südamerika sichtbar
sein . Die erste Sonnenfinsternis ereignet
sich am 17 . April . Sie ist eine ringförmige und be¬
kannt um S Uhr S4 Minuten vormittags inmitten der
brasilischen Provinz Piauhy , erstreckt sich sodann über
den größeren Teil der nördlichen Hälfte von Süd¬amerika, Ne östliche Hälfte von Nordamerika , die
nöMiche Hälfte des Atlantischen Ozeans, den nord¬
westlichen Teil von Afrika, das ganze Europa, Ne
nördlichen Polargeaenden und die westliche HälfteAsiens . Sie endigt in der Nähe des Sees Saumal -Kul im Syr -Darja -Sebiet um 3 Uhr IS Minuten
nachmittags. Die zweite Mondfinsternis
ist ebenfalls «ine partielle und findet am Mittag des26 . September statt. Sie beginnt um 12 Uhr 3Minuten und endigt um 1 Uhr 26 Minuten nach¬mittags . Die zweite Sonnenfinsternis ,weiche eine totale sein wird, findet am 10. Oktober
statt. Sie beginnt um 11 Uhr 87 Minuten vor¬
mittags im Caraibifchen Meere, erstreckt sich überMittel- und Südamerika , den südlichen Teil des
Atlantischen Ozeans, Ne Südfprtze von Afrika unddas südliche Eismeer und endet um S Uhr 15 Minu¬ten nachmittags, etwa 10 Grad südlich non der
afrikanischen Südtüste .

Eine nugervShnliche Finsternis herrschte amgestrigen Freitag , die sich am Nachmittag so stei¬gerte , daß man genötigt war , ununterbrochen Lichtzu brennen . Ueberhaupt gestaltet sich die Witte¬
rung gegenwärtig ganz abnorm . Die vorherrschen¬den föhnigen Südwinde rufen anhaltendes Regen¬wetter hervor und erzeugen für die Jahreszeit
außerordentlich hohe Temperaturen . Das Thermo¬meter schwankte gestern den ganzen Tag über um
10 Grad Celsius.

Die neuen llnoalidenmarken. Die vom Reichsoer¬
sicherungsamt feftgestelltrn neuen Jnvolidenversiche-rungsmarken werden in nächster Jett schon bei den
Postämtern erhältlich sein . Die Arbeitgeber wer¬den gut tun. darauf zu achten, daß mit dem 1. Jan .1S12 dir alten Marken ihre Gültigkeit verlieren undvon da ab nur neue in Ne Quittungskarten einge-»«

klebt werden dürfen. Die neuen Marken lauten in
allen fünf Lohnklafsen über höhere Betröge, weil durchdie neu eingeführte Hinterbttebenenoersichrrung und
Ne Erhöhung der Renten für Invaliden mit Kinder«eine Steigerung der Versicherungskosten herbeigeführtwird . D« alten Marken werden jedoch mit dem
1. Januar 1012 nicht wertlos . Sie können bis zum
Schlüsse des nächsten Kalenderjahres bei den Post -
anstalten gegen neue « »gelauscht werden. Auch fürdie Quittungskarten ist, und zwar durch den Bundes¬rat , eine neue Form vorgeschrieben . Im Unterschiedevon den alten Marken dürfen die alten Quittungs¬karten aber über den 1 . Januar 1S12 hinaus benutztwerden. Di« Einführung der neuen Quittungskartenwird sich allmählich so vollziehen, daß Ne zuständigenStellen beim Umtausch der völlig beklebten altenKarte« den Versicherten di« neuen übergebe« « erden.Im allgemeinen dürften somit gegen Ende des Jahres1912 auch die neuen Quittungskarten eingefühtt fei».

Reserve-Zufantette-Regiment. In der Zeit vom16 . bis 29 März 1912 wird aus dem Truppen¬
übungsplatz Hagenau wiederum ein Ncserveiufanterie-
Regiment ausgestellt . Die Regi irnts - und Bataillons -
Kommandeure sind aktive Offiziere , sowie die Hälfted" Kompagnie-Führer , Ne andere Halste besteht aus
Offizieren der Beurlaubtenstandes . Diese und die
übrigen eingezogene « Offiziere leisten Ne über die ge¬nannte Zeit hinausgehende Uebungspflicht bei ihren
Regimentern ab. Dir Offizier -Aspiranten (Hebung 6)
legen jedoch N« Prüfung bereits Leim Reserve-Re¬
giment ab . Eine besondere Sorgfalt ist auf Ne
Auswahl der aktiven Unteroffiziere aus Gründender Disziplin gelegt . Die Offiziere des Beurlaubten -
standes und die Reservemannschaften treffen am 16.
März auf dem Uebungsplatz ein, Ne Unteroffiziereund Unteroffizier-Aspiranten der Reserve bereits am7. März 1912 .

Weihnachtsverkehr der Badischen Staotseisen-bahne« . Die Witterung war kurz vor den Weih¬
nachtsfeiertagen und wahrend derselben durchwegstürmisch und regnerisch, am 27. und 28. trüb und
ohne erhebliche Niederschläge. Die Boraussetzun¬gen zum Wintersport fehlten fast vollständig . In¬
folgedessen mar der Ausflugs - und Sportverkehrsehr unbedeutend : dagegen war der Fernverkehrlt . „Karlsr . Ztg." stärker als im Boriahre . Der
Zugsverkehr wickelte sich im allgemeinen ohne
große Störungen ab ; ei» Teil der «richtigeren
durchgehenden Züge brachte allerdings von den An¬
schlußbahnen erhebliche Verspätungen , die auf den
badischen Strecken nicht beseitigt werden konnten

und da und dort Anschlußversäumnisse zur Folge
hatten . Der Expreßgutverkehr war stark und hatte
ungefähr den gleichen Umfang wie im Vorjahr : er
vollzog sich glatt .

Für Pferde !»esiher . Ein dazu befugter Beamter
ließ kürzlich ein Fuhrwerk anhälten, werl er bei dem
schiefen Auftreten eines Pferdes mangelhaftes Be¬
schlagen vermutete. Tin Hufschmied stellte jedoch fest,
daß das Pferd richtig beschlagen war . Daraus geht
hervor, daß das schief« Austreten eines Pferdes nicht
gleichbedeutend mit Tierquälerei ist, weil es sich
Ebenso wie beim Menschen aus besonderen Eigen¬
tümlichkeiten der Arbeit einstellen kann.

Reue Hofllefermtte ». Der Großherzog hat dem
Buchhändler Josef Waibel in Freiburg das Prädi¬
kat Hofbuchhändier, und dem Traiteur Otts Klaßn « r
hier und den Schreiuermeistern Jakob Laux sen.uud Karl Laux . sowie dem Kaufmann Franz
Laux , Inhabern der Firma I . Laux L Söhne ,
Möbelfabrik in Heidelberg-Handschuhsheim das Prä¬dikat „Hoflieferant" verliehen.

Reue Meger . Aus dem Habsheimer Flugplatz
herrschte in letzter Zeit recht reges Leben. Dar
Aliegerexamen bestanden Ne Herren Eberhardaus Karlsruhe , Faller ans Schönas , Otto Stief -
vater aus MükHeim und Breton aus Saarburg .

Eine „schlagfertige " Lelluerm. Nach vorausge -
gangenem Wortwechsel schlug eine Kellnerin in einer
Wirtschaft in der Amalieustratze einem Blechner ein
Bierglas ins Gesicht, daß es in Stücke ging und
dieser eine 3 cm lange Schnittwunde davontrug .

Heiratsschwindler. Der 37 Jahre alte, geschieden«
Reisend« Christian Wolf aus Markgröningen wurde
vorläufig seftgemnnmen , well er unter dem Ver¬
sprechen der Heirat mit einem Dienstmädchen ein
Verhältnis anknüpfte, das nicht ohne Folgen bliebund ihm außerdem noch 600 Mark abschwindelt«.Der Festgenommene hat zweifellos auf dieselbe Weise
noch mehrere Mädchen hereingelegt.

Ass Vereinen und Versammlungen.
—v. Weihnachtchchlehe» der Schühengesevschast. Im

Schützenhaus herrschte am Stephanstage überaus
reges Leben und Treiben . Die Schützen hatten erst¬mals ein Weihnachtsschteßen veranstaltet. Die bis¬
her offenen Schießständ« waren mit praktischen Glas -
abschlüfsen versehen worden, eine Neuerung , welchegestattet, Schießübungen nun auch während des Win¬ters abhalten zu können . Auch der große Bonkett¬
saal war vollständig erneuert und prächtig geschmücktund vermochte Ne zahlreich mit ihren Familien er¬
schienenen Mitglieder kaum zu fassen. Eingeleitetwurde das Kinderfest mit einem von Heinz und ElseSnippenberg meisterhaft zu Gehör gebrachtenKlavirrvortrag : „Ein Weihnachtstraum"

. In gleichvortrefflicher Weise brachten die kleinen Künstler auchdas Melodram „Die Weihnachtssee" zum Vortrag .Sehr nett waren auch Gertrud Bierli ng und GeorgSchmidt mit ihren Deklamationen. Ganz Vor-
Äigliches bot Else Lacroix mit dem prächtigen
Klavierstück „Lhttstgtäckchen ". Fräulein Bitz warein allerliebstes Christkind und fand einen würdigenPartner in Herrn Wag euer als Nikolaus. AnNe Vorträge reihte sich Ne Bescherung . Hell strahlteder bis zur Decke reichende , prächtig geschmückte Weih-
nachtsbaum» Heller aber strahlte« Ne MV fröhlichenKinderaugen als ihnen das Christkind die hübschenGaben überreichte. Die Mädchen erhielten eleganteKörbchen mit reichlichem Inhalt , Ne Knaben aberwaren mit Büchsen bedacht worden und — wie dieAllen jungen, so zwitschern Ne Jungen ! — sie for¬mierten sich sofort als Jungschützen und übten sichim Gruppenschießen mit einem Heidenspektakel ! Nachder Bescherung der Kinder fand die Preisvrr -
teilung des Weihnachtsschießens statt. Auch hier war
infiüge namhafter Stiftungen einzelner Mitgliederder Sabentempft mit vielen wertvollen Silbergabenreichlich bedacht . Die Ehrengabe auf der Standscheibeerhielt Herr Fritz Wagner mit 752 Teiler, NeEhrengabe auf der Feldfcheib« errang Herr KarlSchneider mit 174 - 19— 36 Ringen . Den 1 . Preisauf Stand sicherte sich Direktor V i tz mit 543 Teilerund der 1. Preis auf Feld fiel hmn L. Schuh -mann mit 194- 18—37 Ringen zu . In trefflichenWorten gedachte alsdmm Schützenmeister Ditz derBedeutung des Tages und schloß seine von patrioti¬schem Geiste getragene Festrede mit einem jubelndaufgenommenen Hoch auf Großherzog Friedrich, dengeliebten Landesvater und huldvollen Protektor der
Schützrngrsellschast . F .

—v . Die Turngesellschaft veranstaltete am 2 . Weih¬
nachtsfeiertage im kleinen Festhallesaal ihre Weih¬
nachtsfeier. Nach einer Weihnachtsouverture durcheine Abteilung der Feuer wehrLapell« und einem von
Damen des Vereins vorgetragenen vierstimmigen
Chor „Bineta " begrüßte der erste Vorstand, Stadtsekr.
Brüstle . die zahlreichen Gäste und Mitgüeder .
Reichen Beifall fanden Ne von den Zöglingen dar-
gestellten Barren -Pyramiden , wie auch das Barreu¬
turnen der aktiven Mitglieder, welche Hervorragendes
leisteten . Großen Anklang fand das von Turnern
ausgeführte elektr. Keulenschwingen . Nicht minder
reichen Beifall erzielten das Keulenschwingen und die
Freiübungen der Turner innen . Eine Weihnachts-
szen«, dargestellt von einer Turnerin und einem
Turner wurde flott zur Vorführung gebracht . Neben
einigen von der Sangerriegr und dem Frauenchvr
vorgetragenen Liedern erzielt« das VolkÄlied „Mer
sitzet unter Aepfelbäum" fi> starken Beifall, daß es
wiederholt werden mußte . Iw Laufe des Abends
nahm der zweite Vorstand, Herr Adlung , Veran¬
lassung, dem ersten Vorstand Brüstle und erstenTurnwatt Schwantert für ihre im Laufe des
Jahres geleistete ersprießliche Tätigkeit den Dank aus¬
zusprechen und überreichte den Herren im Aufträgedes Turnrats Geschenke . Der DirMnt der SLnger-
riegr, A. Kämmerer , wurde in Anerkenmnigseiner Verdienste ebenfalls durch ein Geschenk geehrt.In Nefem Jahre konnte auch wieder an eine große
Anzahl Mitglieder das Ehren -Diplom für 10jährige
Mitgliedschaft durch den zweiten Vorstand überreichtwerden ; ebenso erhielten mehrere Mitglieder Sänger -
ring oder Nadel fiir 10jährige Mitgliedschaft in der
Sängerriege . Ln das schön verlaufene Fest schloß
sich ein Ball .

—v . Der Kaufmännische Verein Merkur veranstaltetam Reujahrstage im Hotel „FriedrichsHof " für
seine Mitglieder eine Weihnachtsfeier. Das Pro¬
gramm verspricht einen sehr heiteren und genuß¬
reiche» Abend. (Siehe die Anzeige .)

—v . Der Verband Deutscher Sastwkkgchiffea ver¬
anstaltet am Mittwoch, den 3. Januar , abends 9 Uhr,iw den Sälen der „Eintracht" feine Weihnachtsfeier,mit reichhaltigem Programm uns Ball .

Standesbuch-AuszS- e.
Geburten : 22- Dez .: Clsbeth Marie Kate, Vater

Alfred Blaß , Student . — 23 . Dez . : Matta Adolfine,Vater Friedrich Fuß , Schneider: Lina , Vater Mat¬
thäus Seifer , Taglöhner . — 25 . Dez . : Elise Cäcili«
Margarete , Vater Wilhelm Bickel , Fuhrmann : Jo¬
hanna , Vater Karl Otto Kröber , Metallschleifer:Anna Rosa, Vater Friedrich Wichelm Wurster ,
Schlosser : Elsa, Vater Christian Kiefer , Stratzen-
wart : Ernst Otto, Vater Katt Kunz , Steinhauer . —
26. Dez . : Katt , Vater Franz Josef Zöller , Brief¬
träger .

Todesfälle: 26. Dez . : Anna Gri llitfch , ledig,alt 26 Jahre . — 27 . Dez.: Elisabeth, alt 1 Jahr5 Monate 21 Tage, Vater ft Friedrich Guthörle ,
Tapeziermeister. — 28 . Dez. : Martin Grasfinger ,Schreiner, ledig , all 2V Jahre : Olga , all 2 Jahre ,Vater Otto Klotz » Diener; Albert Oswald , Litho¬
graph , Ehemann, Nt 38 Jahre ; Matta , alt 1 JahrS Monate 2 Lage , Vater Gerardo Cocozza , Han¬delsmann.

Beeodigungszttt und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen. Samstag , den 30. Dezember 1911 .
>< 11 Uhr : Anna Gri llitfch , Herrenstraße SS. —>
>L3 Uhr : Martin Grabing er , Schreiner, Dur¬
lacher Allee 36.

Karlsruher Kunstleben.
Grotzh. Hoskheaker.

Spielplan .
») In Karlsruhe .

Samstag , SO. Dez . 27 . „Penthesilea",Trauerspiel in 3 Akten von Kleist, neu« Einrichtungdes Karlsruher Hoftheaters. ^ 8 bis gegen 10
Sonntag , S1 . Dez. 6 . 28. „Orpheus in der

Unterwelt", burleske Oper in 2 Akten (4 Bildern) von
Offenbach. 6 bis noch ff» 9.

Montag , 1 . Jan . 14. Vorstellung außer Abonne¬
ment. Neueinstudiert: „Carmen ", große Oper in
4 Akten von Bizet. 6 bis X10.

Dienstag , 2. Jan . L . 28. „Der dunkle Punkt ",
Lustspiel in 3 Akten von Kadelburg und Presber .
Z48 bis Z410.

Mittwoch , 3. Jan . 15. Vorstellung außerAbonnement. Festoorstellung. Auf Allerhöchsten Be¬
fehl : »Der Widerspenstigen Zähmung "

, komische Operin 4 Akten von Hermann GLtz. 8 bis 11. Ueber
den 1 . und 2. Rang sowie die zwei ersten Sperrsitz-reihen ist Allerhöchsten Orts verfügt; Ne Einräumungdes Abonnentenvorrechts ist deshalb nicht möglich. Die
Besucher des Parterres werden ersucht, in Feftklttdung— Herren im Frack, Domra in Hellen Kindern —
zu erscheinen .

Donnerstag , 4. Ja « . 8 . 28 . „Schuldig? ",Dolksstück in 3 Akten von Hermine Villinger. )< 8 bis
1s 10.

Freitag , 5. Jan . 6 . 29. „Der Rosenkavalier",Komödie für Musik in 3 Akten von Richard Strauß .7 bis Nil .
Samstag , 6. Jan . 16. Vorstellung außerAbonnement. Ermäßigte Preise . „Das Sonntags¬kind", Weihnachtsspiet in 6 Bildern von AngelaWalter -Bok, Musik von Jakob Wolf. 5 bis N 8.
Barverkauf für die abonnierten Plätze am Sams¬

tag, 3V . Dezember, nachmittags 3 bis N5 Uhr, Reihen¬folge 6 „ 0 . (je N Stunde ) ; allgemeiner Vor¬
verkauf von Dienstag , 2 . Januar 1912 , vormittags9 Uhr an.

Sonntag , 7 . Jan . I . 29 . „Die Zauberflöte",Oper in 2 Akten von Mozart . 6 bis 9.
Montag , 8. Jan . 6 . 28 . .„Hans SonnenstößersHöllenfahrt ", heiteres Traumfpiel von Paul Upel.

Z48 bis nach 9.
Eintrittspreise :

am 1 ., 5 ., 7 . Januar Balkon 1 Abt. 8 oll, Sperrsitz
1 . Abt. 6 -ll ;

am 31 . Dezember Balkon 1 . Abt. 6 -ll, Sperrsitz1. Abt. 4 „ll SO
am 2., 3 ., 4 ., 8. Januar Balkon 1 . Abt. 5 -ll, Sperrsitz

1 . Abt. 4 -ll ;am 6. Januar Balkon 1 . Abt. 2 -ll SO F , Sperrsitz
1 . Abt. 2 -ll .Die Abonnementskatten für das 3. Vierteljahr(37 /54. Vorstellung) können Ns Freitag , 26. Januar ,an der Boroerkaufsstelle eingelöst werden.

b) In Baden - Baden .
Mittwoch , 3. Jan . 14. Aüonnementsvorstellung.„Der Herr Verteidiger", Groteske in 3 Akten vonMolnar und Halm. 7 bis v.

Grotzh. Hosthesler zu Karlsruhe.
SamStag , dar SO. Dezember 1911.

ST . Al>»iiRt« em?-A»rstrllimg der Abtrittlag
(rote Slboaarmeutskattru).

Penthesilea.
Ei » Trauerspiel in 3 Akten von Heinrich von Kleist .

Einrichtung deS Karlsruher HofcheatrrS.
In Szene gesetzt vom Intendanten .

Personen :
Penthesilea , Königin ) (Melanie Ermarch.
Pröchest I der ILina Carstens.Meros > Fürstinnens Amazonen s Slse Noonna».
Asteria 1 1 sEdith Deman.
Hauptmämun der AmcrMne« . . . Matte Genter.

/Hedwig Bendorf.
Amazonen . eAnno Nassoq .

/Maria Gaebler.
lM . Frauendorfer.
1Z

"Dir Oberprresterm ft -7-,- ^Die erste Pncsterm / ^ ^ cma . ^Mm-gmrte Pix.
lHildrg . Baumann .

R-I--N»«-» . Lkk'LL «-"'
Achilles 1
Odysseus I Könige deS
Diomedes l Griechenvolks
Antilöchus 1
Adrast, ein griechischerHauptmann

«Alwine Müller,
(Hedwig Holm.
(Arm Herz-
)Felix Bamnbach .
1 Henry Pleß .
(Hugo Höcker .
Otto Hertck.Ein griechischer Herold . Katt Dapper.

^ eche* . (ArchurS^ all.Eiu Myrmidoaier . Paul Gemmrcke.Ein Dolopier . . Eugen Rex.Eiu Aetouer . . Max Schneider .
Pttestettnnen, Amazonen . Rosemnädchen, Grieche»,

^ ene : Schlachtfeld btt Troja.
Pause nach dem zweiten Akt.

Anfang: Uhr. Ende: gegen 10 Uhr.
Kasse-Eröffnung : 7 Uhr.

Der freie Eintritt ist für beste ausgehobe».
Preise der Plätze : Balkon: l . Abteilung -4! 5.-

Sperrsitz : l - Abtrikmg 4.— usu».

Vom Vetter.
Wetterbericht des HentralbureanS für Metevrv-

lvgie n«d Hydrographie vom 29 . Dez. 1911.
Die gestern im Norden von Schotttand gelegene

Depression ist bis nach Norddeutschland herein gezogenund verursacht in weitem Umkreis meist SchneefüLe ;im Westen, wo es wieder sehr mild geworden «st , fällt
Regen. Der hohe Druck hat sich zurückgezogen und
bedeckt heute nur noch Ne westlichen Teile Mittel¬
europas . Wenn auch Li« oben erwähnte Depression
langsam abziehen sollte, so wird der hohe Druck Loch
nicht zur Herrschaft kommen . Lemi im Nordwesten der
britischen Inseln siegt eine neue Depression , Ne wahr¬
scheinlich ihren Wirkungskreis demnächst auch binnen-
wärts ausbreiten wird . Unbeständiges Wetter mit
zeitweifen Niederschlägen und wenig veränderten
WärmeverhAtnissen ist zu erwart en.
Von der Meteorologische » Station Karlsruhe .

Dez. LH»».
i» v « Kl.

t« P«G.
38. N. SU . H 75SS S .1 SZ 80 SW Reg«
2Z.M . 7L.U ' 7SS.1 8 .0 7L 80 » V
2S .MÜ2 ll. ^ 754I 82 7.2 W

Höchste Temperatur am 28. Dez. 6,1 , nichtigste in
der darauffolgende « NE 5/0. NwderMagsmeuge am
2S. Dez . früh 0,1 mm.

Waffervuud bet Sitze inS am 2S. Dez. früh.
Schnsterinsel 17S , gefallen IS, Kehl 301, gfttiegr» 7,Maxau 484 , gesticgeu 4, Mannheim 461 , gestiegen7 ow .

Schneebeobachtungeo .
Die geringe Schneedecke, die vor 8 Togen nur in

ganz hohen Lage» bestanden hatte, war infolge der
milden und regnerischen Witterung bald verschwun¬
den, erst als vom Nachmittag des 2S. an die Nieder¬
schläge in Schnee übergingen, bildete sich eine neue
Decke , Ne aber unter der Einwirkung der später
neuerdings milden und regnerischen Witterung bald
wieder abnahm und stellenweise ganz verschwand .Am Morgen des 28 . (Donnerstag ) konnten noch ge¬
messen werden : in Titisee 10, in Bonndorf 3, in
Gersbach 4, in Todtnauberg 15, in tzeubroim 5, in
Kniebis 5 und in Kaltenbronn 10 Zentimeter. Vom
Feldberg ist Nr Nachricht noch nicht eingekonunen .

Wetterbericht her Deutsche« Seewarle
vom 28. Dez. 1811, 8 Uhr vorm.

Stationen S«ro»
werer

Thenn.
Telnu» Winvrichtimz

Md ElillL Wetter

Borkum . . 760 4- 7 NW 4 heiter
Hamlsrrg . .
Swiuemüude

756
7S1

ff-
-t-

7
1

WNW 5
SSO 4

dunstig
SchueefallMemel . . . 758 0 SO 3 bedeckt

Hannover . . 758 -ft 7 W 3 4kBerlin . . . 7W 4- 6 SW 5
Dresden . . 756 4- 6 W «
Breslau . . 757 4- 1 S 3 Schueefall
Metz . . . i766 4- 8 W 4 bedeckt
Frankfurt(M .)
Karlsruhe (B .)

762
765 4- 8

8
SW 3
SW 4

Regen
München . . 764 4- 7 W 6 bedeck
Zugspitze . .
Scllly . . .

528
765 4-

7
8

NW 9
SW 4

Nebel
bedeck

Aberdeen . . 762 -ft 3 W 1
Ue d 'Aix . .
Anis . . . 768 -ft S WSW 2 bedeck
Vlisfingen . . 764 -ft 8 WSW 2 RegenHelder . . . 762 4- 7 NW 2 bedeck
Thorshami . 763 4- 3 O 3
Seydisfford . 763 — 6 Stille
Chttstianfund . 758 4- 1 NO 1 SchueefallSkagrn . . . 755 -ft 3 S 4 Regen
Kopenhagen . 754 -ft 2 SO S bedeck
Stockholm . . 756 — 1 WSW 2
Haparauda . 749 — 4 SW 4 halbbedeckt
Archangel . . — 7 S 6 bedeck
Petersburg . 761 — 6 SSO 1 SchneefallRiga . . . 7W — 4 SSO 1 Ncder
Warschau . . 760 v OStO 1 bedeckWien . . . 762 4- 1 S 1 SchneefallRom . . . 766 4- 2 N 1 wolkenlosFlorenz . . .
Cagliari . .

766
764

4-
-ft

1
9

S 2
NNW 4 GewitterBrmdisi . . 758 -ft 8 N 7 halbbedeckTrieft . . . 766 5 OSO1 bedeck

Lugano . . . 768 0 NO 1 wolkenlosNizza . . . — — — _
Biarritz . . . — — — _
Santis . . . 563 — 3 WSW « Nebel

Barometerstände auf den Meeresspiegel reduziert.
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L s kksimix KMeLsslerve » skkMwx

L lo ? tz . per 8Mek KIÜeKstigUreL » lo ktz . per Stück

64 üolu « aüs «v ruiä 81 üvksLKrrr « L
«io-i io ^ »rtoiis mit 6edrLrickMi >̂ 8i8Nnx L b1i. l !28t . Aepr-ckt,
mit »eüerrdsttew luüLlt M«Z VsLr »»se »pr >LU«tL srseüev .
Rrevvbarer VreLIöKel 8t. W kkemiix.

» sn -tdüekisin Ilti' Uk8 SleigieLen «.
! Lrllst « -Ulck tlSitsre v « ltssgs » mit em» Kultur»«» dickt-
Uckeu Lmistmix von 8srm »un vom ^ nrmder» . Stück 2ü kVx.

Sdu»« l-0r »1t«I
ckines . r »ut»er -rsmpsl
oiückspUss
vrsüilose <kvtvgrsMs
r »»d«ickLu»Ld«»
V«risr -8<:derrkorka

isü. 8I»» «llr»ud«r
I-Isdessutomsl
8«-ULtsg8j »g«r
I-suedtturvl
UoL»llroUorL Vnr»
8odsrr -LlsrdvvLsr

viogsr LLuss -'rurm vor SorSxol
ver Uelnste Lite Lopktvvv Leut «
Orckkl -rurm
8vdiUvrs Klecks
LUv L« w
VuuLvr -Msss

Stet » 2UKS .LK V0L VssubvileL !

Lsllgslisedö Leleucdtiuigssrtike!
8sllg »llsvks LrlUallttscksIU , rum 6«bruueü im 2imm«r, rot uuä xrüu,

Stück lv , S0, 35

SsuAsUsolia SMLÄvrtlsmmsL,
LSllgLÜScko HsgllSLlllMlitckslL

iu ullsu 6rSLou .
Svugsllsckss 8ulvs - 8od«ll»cki«usr , rot unä Zrüu , kkuvS Llk . IL0.

Lsiodsts ^ nsvalrl in rs » srv «rb, -Isss»L«»1ev .

^ür Neujahr

ttWIlIülIÄI ! I. kWU
Lluoliv äis vrAsbsusts Llittviluug , äsü iok

/ Vuggl
' lsnZli ' sks 79

äio un «I k » ,» ^ Lir>r« n«i übsruommou üsüs
«sä Loulltsx , üsn 31. Oersmbsr , erötkus.

Ick smpkckls mied rur ^ uksrtixuug »Lmtlioksr
Ls vrirä mviu «ikrissts » Lestrsbsu ssill ,

mit «tot » Iriscksr , guter uoü soümuetcdsttsr Vars viuo
vvrtv Luuäsvdukt »uk» desto ru boäiousv .

viu gvusigtvo Lusxrusd bittst
dackucktuugivoU

Xsi * I fvlvl ' skvnü .

Llj-ods vvck bssonüsr » suk msiueu Ui -iU« -»-
WSKr-twiebsoIr uukmocksuw.

Lostvlluugvu von ror t̂Ea , Uucdsn , U» n §« U<
wvräsn bei billigster LeroLbuuug uuks bosts besorgt .
Oie ^Vurs virä auk Verlsugen kr«! ius Usus gedrsodt .

Fische
kaufe« Sie am beste« und billigste« bei

Varl kkvllerlv
Telephon L 41 S ErbprinzenstraßeSS .

GrötzteS SpezialgeschSft am Platze .

Trotz große« Mangels an Hasen ist es mir
gelnnge«, eine größere Jagd anfznkaufea und
trifft der Waggon doranssichtlich Samstag frnh
hier ein. Dieselbe« werde» wieder z« äußerst
billigen Preisen ganz «nd zerlegt abgegeben .
Sonntag von V bis S Uhr vormittags, und von

»1 bis S Uhr abends , geöffnet.

? . l -a , ln -.

Wilkelmsgartsn
Viliislmslrs »»« 14 .

teilen Ssmrtsü «v6 Nitt« vvli

LcvIsckNsg .
Verröglielieu « ittsgstiock .

K , 8 » s 1 ,
NetrM - voll Mi-t .

Hsrronstrusss 4>
'

^ sLso 0 loa»ti >
uuä 8»i»stag

8 ek !rurdttrgl

Im 6 osckmsck AMLU vi « gsuvüulicksr
Luusck nur viiits soüüäliobe Lolgou

Mlk MM
t Liter 80 ? tz ., von Liter su

smpLedlt

Ksinm-Velibteniii -Hrin
vsnl UIsukv«»si », Lsrrsostr . 33 .

Reelle Heirat l
Gesucht wird für einen Witwer ,

Mitte der 40er Jahre , mit 3 schon
etw . älter . Kindern , mit eiy. Ge¬
schäft, in sehr guten Verhältnissen
lebend , bald Heirat . Witwe ohne
Kinder od . Fri . gesetzt. Alter» , eo .,
welches längere Jahre in besser .
Häusern gedient , oder solche, oie
auch sonst im Haushalt erfahren
sind und ein sorgenfreies Heim
wünschen, belieben Off. unt . Nr .
2600 an das Kontor des Tagbl.
zu richten . Etwas Vermögen er¬
wünscht, aber nicht Bedingung .

«

Festhalle.
Morttaz , de« 1 . Ja«uar 1912, 4 Uhr nachmittags,

fttt - Is- nrelt
der Kapelle des

3. MW, M -ArtiIlmkMi«nik Kr. 50.
Leitung : König !. Obermusikmeister Gtto Schotte .

s Inhaber von Stadtgartenjahreskarten
„ . . - . . . ! und von Kartächesten . . . . 20 LPElutrrtt . < Sonstige Personen . 60

f Soldaten und Kinder je die Hälfte.
Programm 10 Pfennig.

Die Konzert-Abomlementskmlerr haben Gültigkeit .

6 ê . von ^ o^sn srwün^ e.

Lui »

MlSIÜN - SeMW
«nptckl« ick «insu vorrSxiickon

«MkÄIll» »owel».
cksu8O Ullck weine

SMctieii weine
^ is :

ttissling
untt Rsi ' tcgi ' Skle ^ .

W MM » !> W.
Mein » 4 « v «

llfvrljerstraks S9.

Einpfchle auf Silvester und Neu¬
jahr wie alljährlich meine bekannten ,nur aus bestem Land- und Tafelbutter

ff . mürbsten

NechWreztlil
sowie

Berlim Umsicht»
mit Verschiedener Füllung und
bitte um rechtzeitige Bestellung .

Anglist Schoch ,
Bäckerei und Konditorei »

------- Kaiser -Alle« SS . --------

Für

telephonische
Sefteümigen

und

Abbeslellvnseu
von Anzeigen übernehmen
wir keine Garantie . Wir
bitten deshalb im Interesse
der Auftraggeber, das Tele¬

phon nur

in dringende » Fällen
zu benutzen und uns den
Auftrag noch schriftlich zu

betätigen.

SeschWstellt -es
Kirlmhn LtMtter .

Wltk§t- v. finKdüMei -fAdräl

ILsLoLsirv ^. «svs . LI L» SoLvr -r -^ r^ LLolrL.
Llmuvmlutt -L« lldvs
jspan. Vuntlvrdlumon

8cker2-V1rl»ld«od«r LnndsrsckL» »«»
Vllnckor - L^Unllsr ?7ro -? iomben
8ckvrrvürtvl KlückL-OagnIUsn
Lotülon-krilckte Voltvr-LsLono

WM

WMie

kroLd . llowelvnult.
8K- Vas kesvdält muL aw 8onntag sedoa um 2 Mr g68vd1088sn veräev

llvü volle sied weine verte LlmäscdLil mit äew LinkLni Sarnaed einriedten .

MÄ ! . MjekerMks

« iipkcklev:

is Ocdsen-pleiscÄ ,
iriaä-?Ieiscd,
Ksid-kieiseli ,

iisMmei - k^ eiscd
rwä

MlN
sovi« »Uv übrigen

ff . kieiscd - uaä
Wurst -VVsrea

in bcknimter , vorröxl . tzual .

Verssuä oncli Lnsväels .
Telepli. -Aosckl . ktr. 7l u . 871 . D

Ski - Ansüge
für

Damen und Herren !
Beste Garantie für

Maßarbeit ! guten Sitz !
A «g. Lehman« ,S- ttiiitt,

Luiseustraße 18 III .

Sektion «srvkrndo.
, «»ÄLt, f. j» »sr mr

^ ULÜUg
I . Oos-Lwwvrsberx-

Hwax — Ilmwsg .
(HVlw ) - L .uck.

Abibbrt N- vkr ( II .).
II . Lsäen - Ll^ kskPrLbon-Vsrckslt -

Lm«-eg «sv . nie L
^ dtLdit 9^^ (kr .).

I unä II imweläsn : «Vsivdorg « in
Lmveg-.

»MiIlNfc . SI« U!iI.

8xortpi »tr b« Sedloü Hüppurr.
slaltesteils äsr Aldtsldckv.

Sonntag, ä«n 81 . V«2v» d« 7
I . Msnnuerk. gsx PV8» »«:

ruck kbün!rsp<»tpi»tL.
^ uk uriseiew klatrs :

II . nnü M . SannLvdntt gsgon
kbSnir II . n . III. » annsobakt .
IV. Lannnckakt ln Lüdldurg
gvg. » iUckd. IV. Lsaasckakt .
» ontag, So » 1. Insnar 1912 ,

ckonäs L vdr :
2 u» un " »,Su 1r»inft

in äer Lo8t»nr»ti« > , ,2ur VII -
bvlmcködo" , dlsnsn8tr»üs.

s 6 egrünäst 1898
Verein Kr Be¬
wegungsspiele.
LingerLuutei
8pvrtpls .tr sm
Veidsrwslä .

Lonatsg, 4»n 31 . vsrbr . I21l ,
usobwittsgs * r3 Obr,

k .V. Str -» « » vuvg I gegen
SarLotdsimsn k . V» I-

II . n. III . dlsmisekLÜ in ktdrckeiw.
^ dksbit vw 9" u. 11" Ildr sm Ubick.

lisujsürstsg , sbenäs 6 I7dr,
Veibnsckrsleier im Lcksl .

Rsjk, W »r I«S
A»tttWti»S

ohne Bicraufschlag, findet man täglich
in der

Restauration zur
„Stadt Straßbnrg"

m Karlsruhe, Markgrafeustr . 91L ,
wozu höflichst cinladet.

Fra»z Steidlinger .



Eckplatz
478 ym, in Rüppurr , in schönster Lage, an fertiger Straße ,zu verkaufen . Offerten unter Nr . 2510 an das Kontor des Tag¬blattes erbeten .

MUSiile
Haus-Verkauf .
In dem Stadtteil Karlsruhe - Dax -

landen sind 2 villenartige Einfamilien¬
häuser , ohl .v Grs -a-vis , mit je 6 Zim¬
mern , Küche, Bad , großem Garten ,Gas - u . Wassereinrichtnng , zu verkaufen.
Eines kann auch zu 2 Wohnungen be¬
nutzt werden. Preis eines Hauses
10500 Näh . Kreisstr . 20 , daselbst.

kilterstr.5 näcbstlLiserst
empsseklt

üllllkMllM
Altertümer

werden fortwährend angekaust :
Lasse, Waldstrahe 12.

Lowlen n Kristall
^ lessinZ xekämmert ,

vemMer . «öinek, !eWLe
in grosser ^ uswakl .

Gutes Rentenhaus
zu 5' /, bis 6 °>o nach Abzug aller
Unkosten rentierend , ist preis¬
wett zu verkaufe « . Das im
Jahre 1895 erbaute 4stöckige
Anwesen hat schöne , moderne
6 Zimmerwohnungen , im 4. Stock
4 Zimmer , und befindet sich in
vornehmer , vom Stadt -Zentrum
jedoch nicht zu entfernter Lage.
Gefl . Anfragen erbeten unter
Nr . 2046 an das Kontor des
Tagblattes .

Infolge Versetzung
fingen eine hübsche,

Billa
ist in Ett -

geräumige

mit Stall und reichlichem Zubehör
versehen , auf 1. April 1912 zu
verkaufen od . auf eine längere
Reihe von Jahren zu vermieten .
Offerten unt . Nr . 2545 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Altes Zinn,
Kv- fer , Messing und Blei kauft
fortwährend zu den höchst. Preis .

L. Otto Breischneider,
Zinngietzerei ,

Karlsruhe , Herrenstratze 5Ü .

Gebrauchter , aber gut erhalten .

zur Aufbewahrung von Büchern
zu Kausen gesucht . Offerten mit
Preisangabe und Beifügung einer
Skizze über die Einteilung mit
Maßen erbeten unter R . 48SV an
das Kontor des Tagblattes .

An- n . Lkckilf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .

Reukam , Herrenstraße 16,
2. Hof.

Südstadt.
Liegenslhaftsverkaiif .

In bester Lage der Südstadt sind
zwei nebeneinander liegende Häu¬
ser mit großem Platz , welche sich
zu jedem größer . Geschäftsbetrieb
( Warenhaus ) eignen , aus freier
Hand zu verkaufen . Off . unt . Nr .
2587 an das Kont . d . Tagbl . erb .

Chaiselongue
von 24 «K an , Vertiko , Schränke ,
Zimmertifche , Stühle , Herren -
fchreibtisch , Betten , Nachttische ,
Waschkommode m . Marmorplatte ,
Diwans von 25 an , Spiegel ,
Küchenschrank , Herd zu verkaufen .

Sofienstraße 13, parterre .
Billig zu verk . dunkel eichener

Schreibtisch , ausgezeichnet gearb .,roter Plüschdiwan » 3 Stühle , Chai¬
selongue , fand . Bettstelle mit Rost ,
Polster , 15 Zimmertisch , eleg .
silb . Damenuhr 8 -4l : Karl -Fried -
richstr . 19, 1 Treppe , rechts .

Mehrere gebrauchte
Pianinos

werden billig abgegeben .
I . « unz.

Karl -Friedrichstraße 21.

Pianirw ,
gebr ., tadellos erh . , kreuzs ., mit
Panzerstimmstock , sehr guter Ton ,
für 350 zu verkaufen .

Ritterstraße tl . parterre .

Einige gebrauchte

UreibmWnen .
noch gut erhalten , billig zu ver¬
kaufen.

Paul Brauer , Karlsruhe,
Hebelstraße 9.

Branche sehr nötig:
getragene Herren - und
Damenkleider , Stiefel ,
Möbel , Bette », Goldsach .,
alteZohngcbifse,Brilla « t .,
ganze Nachlasse für eigenes
Geschäft.

Weintraub ,
Kronenstratze 52.

Ickksuks
fortwährend getragene Herren-
undFrauenkleider , Stiefel,Uhren ,Gold , Platina , Silber »nd
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Bette », ganze Haus¬
haltungen » sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil da»
aröstte Geschäft» mehr wie jede
Konkurrenz.

Gest. Offerte » erbittet
Au - « . Verkaufs » Geschäft

Maillgrslenttt. 22.
Telephon SVLS .

3U8 erprobten ergtlclsWi'Zen Stötten , cbic un6 vornetim
in Scbnitt, Sit? un6 Fasson, von Speriatarbeitern
kür „Sekwarre Sacken " sor^tälti^ t ber§esteII1.

AdM-LirUN rr.- A - L- W -
kimli -liirllte
Smlllllj LlM L - A .- L - R .- .
MM Mel» « krack! einrein ^ !iMlnz einrein

Ulivnrre Mkleiller — W -veNen.
Lssoklsn 8 is mein Lpsrislfsnslsi '.

ll
.

NreNblikNi
Lek« Katarr - anck Nrrrenalrna « .

Gebisse,
alt «, zerbrochene und schlechtsitzende» !
werden angekauft : Waldstraße 4, j
Hinterhaus , 2 . Stock.

emptiettlt

in vorrüZIicber ^U8>vskl

Nähmaschine,
mit Fußbetrieb , Singer , für 35 -st
zu verkaufen : Sofienstr . 13, pari .

Fahrrad .
fast neu , mit Torpedo -Freilauf u .
Rücktritt , wegzugshalber für 75
Mark zu verkaufen .

Kaiserstraße 182, 3. Stock .
Fahrrad .

fast neu , mit Freilauf und Rück¬
tritt , sehr billig abzugeben .

Sofienstraße 41, Hof .
Zu verkaufen:

1 Sakko -Anzug . . . . 18
1 Sakko mit Weste . . . 8
1 Damenmantel . . . . 15 «K
Sämtliche Sachen sind wie neu
und Maßarbeit : Kaiserstr . 15, II .

Abbruch.
Am Abbruch des alten städtischen

Krankenhauses , Adlersrraße 29 , sind
Ziegel , Fenster , Glasabschlüsse , Türen ,
Baubolz Tür - und Fenstergestelle,
Backsteine re. rc. billig zu verkaufen.
Näheres im Büro der Abbruchstelle
oder bei Maurermeister niesle ,
Dorkstraße 6.

WtMllnkll, Bllilköfeil
und Badeemncbtungsgegenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adler¬
straße 44.

Trinkeier,
garantiert frisch, für Kranke ge¬
eignet , werden von ländl . Geflü¬
gelhof an ständige Privatabnehmer
abgegeben . Off . unt . Nr . 2588 an
das Ko : .,,r des Tagblattes erbet ,

L2

punclMzeuren
krrstz üe WNis
hm» cle Ismsilp
äevt;e!l. u. krsvrSr. (ozvsc
IfirrcNuvszrer
Zleilige »dergerZc!ilo;zbiNer
(vorttigliebsr Negsodidtvr)

frvcktdrsavtveiv
rvetzcdsevmzzer

ewpkvdlon

Kedr. 7s;t Mt .
Leks äsr Xroven - n. ^ükrinAorsrr .
ii-i m, »«l t« srd»tl-!i>re-kirliir . -

AlM«
ist jede Nachahmung der echten
Steckenpferd - Teerschwefel » Seife

v. Bergmann L Co., Radebeul
Schutzmarke : Steckenpferd ,denn es ist die beste Seife gegen alle

Hantnnreinigkeite « und HantanS -
schläge, wie Mitesser , Finnen, Flech¬
ten , Blütchen , Rote deS Gesichts rc .ä Stück 50 ^ bei :
Carl Roth , Hofdr -, Herrenstraße 26,W . Tscherning , Drog ., Amalienstr . 19,Wilh . Baum , Werderstraße 27,
Jul . Dehn , Nächst, Zähriugerstr . 55,Otto Fischer , Karlstraße 74,
1h . Walz , Kurvenstraße 17,Otto Mayer , Wilhelmstraße 20,W - Hager , Kaiserstraße 61,
F . Reis , Luisenstraße 68 ,Emil Dennig , Kaiserstraße 11 ,
Herrn . Vieler , Kaiferstraße 227,in MSHlburg : Strauß- Drogerie,in Daxlande « : Albert Bertsch ,in Dnrlach : Einhorn -Apotheke .

» 7

8 srrv keloiir. llisrmsan , kkoredsim .
l ) io wir gi -siiv „ nck ki»snko j

üdersanäteo Luoksu- uvä Lonkskr-
k'ormsv dabo ick erkalten unä Kat es I
mied ssdr gokreut , äsü äissslbov so I

vklli » uvä pvsktiNLl , eivä
IVsrils aned künftig eins treue ^ d- 1

vedwettn Ihrer vorzüglichen Fabrikats I
»ein uvä solche i überall bestens I
vwxksklso. Hebtungsvoll !

R. 8.
Reocbsn , 5. Covernder 1911 .
1^3 gIi «rI,gvI, « iiSIinIivI,eaa - 1

« nkvnnungsnvki -nitisii « la , I

rerrvsnäs äadsr nur:
Sinn « »» !» «» Sserlepuinnn ,

„ VsnilllnLnvstnn ,
, , Bi -ckckingpuln « ^
in ?aketsn k 10 Ltz-,

6oxou Livsonäunx von 100 Isorvn
staokungen eins soköns , praktisch «
form für «len Iluokengebrauvk nach
V7abl gvstis unck kvsnle » .

ffielln. Lienmann,
babrlk okew. krväukto,

Pfprrdsim .

u. Sie vervenüen es immer 6as
Vr . «

! Verdrauctiererkalten prZcktiße! üesckenlce. ^ Ileinlßer fadrill . :
Oarl Levtuer , Oöpping « » .

Bayer . Knödel,
Dampfnudel und Büchelsteiner . Diese
Rezepte zusammen geg . 30 Hi'. Frau
Seilmerer , Göggingen - Augsbg .

Nem » ei » « Vvnuacklisik
am Herren liegt , oebmo vö -
okoutliob 2 dis 3 Lobvimw -
dääer im k »-isck»-iv >H» I>a>ck

1 Larta 10 Larten
Nk . — .40 Llk . 3 -

100 Larten
Lkk . 30 -

Im l,ebsnsbsäirrsni «vsreill
vinrsln uv 30 kk . — Kl ittimoek
und Ss »n » R» g abevck kür
20 pkg .

8il,e»de ÄPthcktll
A»> Iilsrge » Tonnttz lllihmttsj

geöffnet :

Adlerapotheke»
Friedrichsapotheke ,
Hirfchapotheke,
Hofapotheke»
Löwenapotheke,
Sofienapotheke .

Bi »mittags 2 Uhr sind alleApotheken
geöffnet.

Gottesdienste . — ri . Oer .
Evangelische Stadtgemeinde .

Jahresschlntz .
Kollekte. Beim Ausgang aus

den Abend-Gottesdiensten wird eine
Kollekte erhoben für die Armen unserer
hiesigen ev . Gemeinde .
Stadtrirche . 10 Ubr : Stadtvikar

Schneider .
6 Uhr Stadtpfarrer Kühlewein .

Kleine Kirche . 8 Uhr : Stadt¬
vikar Brauß .

Schloßkirche . 10 Uhr : Hofvikar
Brandt .
6 Uhr mit Abendmahl : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 0-10Uhr : Stadt -
oikar Mayer .
6 Uhr : Stadtpfarrer Hesselbacher.
8 Uhr : Stadtpfarrer Hindenlang .

Christnskirche . 10 Uhr : Stadt¬
vikar Riukler .

0 . 12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Rohde .
6 Uhr Stadtpfarrer Rohde .

Gemeindehaus der Wrststadt .
10 Uhr: Stadtpfr . Schilling .
0. 12 Uhr Kindergottesdienst : Stadt¬
pfarrer Schilling .
6 Uhr : Stadtpfarrer Schilling .

Lutherkirche . 10 Uhr : Stadt¬
vikar Müller .
0 . 12 Uhr Christenlehre : Stadt¬
pfarrer Weidemeier .
7 Uhr : Stadlpfarrer Weidemeier .

Gartenstraße 22. 6 Uhr : Stadt¬
pfarrer Rapp .

Beiertheim . 5 Uhr : Stadtvikar
Schneider .

Diakonissenhauskirche . Vorm .
10 Uhr : Pfarrer Katz.
0-8 Uhr Jahresschlußgottesdienst :
Pfarrer Katz .

Karl - Friedrich - Gedächtnis¬
kirche (Stadtteil Mühlb .) 0-10 Uhr
Gottesdienst : Stadtvikar Hessig.
Oill Uhr Kindergottesdienst : Stadt -
oikar Hessig.
8 Uhr abends Jahresschluß : Dekan
Ebett .

Eva « g.-l«therische Gemeinde (alte
Fileohoskapelle) . Vorm . 10 Uhr :
Pfarrer Fuchs .
Abends 6 Uhr Silvester .
Kollekte für die Stadtarmen .
Ev . Stadtmisston , Vereinshaus ,

Adlerstraße 23.
Oil 2 Uhr Kindergottesdienst Adler¬
straße 28 : Stadtm . Lieber.
0«12 Uhr Kindergottesdienst
in der Johanneskirche : Fällt aus .
0 «12 Ubr Kindergottesdienst in der
Diakonissenhauskapelle : Fällt aus .
0 -3 Ubr Jungfrauenverein von Frl .
Heck, Erbprinzenstraße 12 (Jugend -
ableilimg ). 3 Uhr Jungfrauenverein
oon Fraul . Schweickett , Marien¬
straße 1. 4 Uhr Jungfrauen -
verem von Fräul . Weber , Erb -
prinzeystr . 12. 4 Uhr Jungfrauen -
verem d . Schwester Lene, Adlerstr . 23.
5 Uhr Silvestergottesdienst : Pfr .
Bender .

Montag , 1 . Januar 1912 , nachm.
0-4 Uhr Weihnachtsfeier des Jung -
frauerwereikls von Frl . Weber .

Dienstag , abends 7 Uhr , Stnckvcrein
der Fabrikarbeiterinnen .

Mittwoch , abenvs 8 Uhr , Allge¬
meine Bibelstunde : Stadtmisstonar
Lieber. Prediglausgabe .

Donnerstag ,
stunde für Frauen .

Freitag , abends
Versammlung .

abends 8 Uhr , Gebet-

0-9 Uhr, Blankreuz

Christ!. Verein junger Männer .
Kreuzstraße 23.

Sonntag , abends 8 Uhr, Jahrrsschluß -
feier.

Dienstag , abends 0 -9 Uhr , Bibelbe¬
sprechung für Männer .

Mittwoch , nachm. 0-3 Uhr , christl .
Bäckervereiniaung .

Donnerstag , abends 0 -9 Uhr , Bibel-
besprechmlg der älteren Abteilung .

Samstag , abends 0i9 Uhr, Gebets¬
stunde.

Ev . VereinShauS , Amalienstraße77.
Vormittags 0»12Uhr , Sonntagsschule .
Nachm . 3 Uhr Allgem. Versammlung :

Stadtm . Kies .
Nachmittags 4 Uhr Jungfrauenverem .Abends 10 Uhr Jahresschlußfeier .
Neujahrstag , nachm. 3 Uhr , Allgem.

Versammlung : StadtmissionarKies .
Dienstag , abends 0 -9 Uhr , Bibel -

besprechnng im Männer - und Jüng¬
lingsverein .

Mttwoch , abends 0«9 Uhr, Allgem.
Versammlung : Stadtmiss . Kies .

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töchter¬
verein.

Samstag , ab. 0-9 Uhr , Gebetsverei -
nigung für Männer und Jünglinge .
Katholische Stadtgemeiwde .

St . Stephanskirche . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hell . Messe.
7 Uhr heil. Messe.
80» Ubr Sinamcsse .
SO- Uhr HauplgottrSdienst mit
Hochamt und Predigt .
110 « Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Andacht für die hl . Weih¬
nachtszeit.
6 Uhr Dankgottesdienst mit Predigt ,Tedeum und Segen .

St . Bernharduskirche . 6 Uhr
Frühmesse .
7 Uhr hl. Messe und Generalkom¬
munion der Julmfrauenkongrrgation .
8 Uhr Singmesse .
90 - Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
20 - Uhr WeihnachtSandacht .
3 Uhr Versammlung der Jungfraue »
kongrcgation .
6 Uhr Dankgottesdienst mit Prrd .
und Tedeum .

Liebfrauenkirche . NKUHrFrüh¬
messe .
80 « Uhr Singmesse mit Predigt .
90 - Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst mü Prrd .
20 - Uhr Andacht ftlr die Weihnachts¬
zeit.
6 Uhr Dankgottesdienst mit Predigt
und Tedeum .

St . VinzentiuSkapelle . 0«7lllr
hl . Kommunion . 7 Uhr hl. Messe.
8 Uhr Amt .

St . Bonisatiuskirche . 6^l« Uhr
Frühmesse.
8 Uhr Singmesse mit Predigt .
90 , Uhr Hochamt mit Predigt .
110 « Uhr Kindergottesdienst m. Pred .
20 , Uhr Weihnachlsandacht .
6 Uhr abends feiert. Dankgottes¬
dienst mit Pred . und Tedeum .
Kollekte für den Bonifatiusverein

der Erzdiözese.
St . Peter - und Panlskirche .

6 Uhr Beichtgelegenheit.
0«7 Uhr Frühmesse .
0 «7 , »,«7 und 0-8 Uhr Austeilung der
bl . Kommunion .
0 -8 Uhr Deutsche Singmesse .
0 -10 Uhr Hauptgottesdienst .
2 Uhr Weihnachtsandacht ; hierauf
Beichtgelegenheit.
6 Uhr abends Silvesterpredigt unt
Dankgottesdienst .

Rüppurr (St . Nikolauskirche.) 9 Uhr
Singmesse mit Predigt .

St . Josephskirche (Stadtt . Grün¬
winkel.) 6 Uhr hl. Kommunion und
Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse .
9 Uhr Amt mit Predigt .
2 Uhr Weihnachtsandacht .
6 Uhr Dankgottesdienst mit Pred .,
Tedeum und Segen .

Ludwig Wilhelm - Krankenheim .
Gottesdienst fällt aus bis 14. Jan .

1912 .
St . Michaelskirche (Beiertheim ).

0 -7 Uhr Frühmesse mit Austeilung
der hl . Kommunion vor - und nachher;0«9 Uhr Singmesse mit Predigt -
0'- 10 Uhr Hauptgottesdienst mit
Predigt und Hochamt.
0«11 Uhr Schülergottesdienst ohne
Predigt .
0 -2 Uhr Weihnachtsandacht .
7 Uhr fe crl . Dankgottesdienst mit
Predigt , Tedeum uns Segen .

( Alt - )Katholische Stadtgemeiude .
Auferstehungskirche . 10 Uhr

Hochamt .
5 Uhr abends Dankgottesdienst mit
Predigt und Tedeum : Stadtpfarrer
Bodenstein .

Zrirdenskirche der Methodisten '
Gemeinde (Karlstraße 49b) .

Vorm . 0 -10 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Am Neujahrsfest , vormittags 10 Uhr

Predigt und abends 5 Uhr Predigt .
Mittwoch , abds . 0«9 Uhr , Bibelstunde .

Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev . Gemeinschaft

(Beienheimer Allee 4).
Vorm . 0- 10 Uhr Predigt : Prediger

F . Becker .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Abends 9 Uhr Predigt : Prediger

F - Becker .
Neujahr , vorm . 10 Uhr , Predigt :

Prediger F . Becker .
Neujahr , nachm. 0 -4 Uhr, liturgischer

Gottesdienst .
Mittwoch , abends 0 -9 Uhr , Jüng¬

lings - und Männerverein .
Donnerstag , abds . 0«9 Uhr, Bibelstunde .
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